
Für die Unternehmensführung ist die
Veranstaltung mit dem Titel „Unter-
nehmenserfolg durch optimale IT-Aus-
richtung auf die Unternehmensziele:
IT-Service-Management als Erfolgs-
faktor“ gedacht. Veranstalter sind
verschiedene Branchen-Verbände.

Damit will die Veranstalter-Initiative
die Bedeutung des Business-IT-
Alignments unterstreichen, also des wech-
selseitigen Bewusstsein in der Geschäfts-
führung dafür, dass die IT einen wesent-
lichen Beitrag zum Unternehmenserfolg
leistet und daher entsprechend positio-
niert werden sollte. Zudem gilt für die
Leitung der IT-Organisation, dass sie als
Dienstleister und Berater darauf ausge-
richtet sein muss, um durch ihre Leistun-
gen einen Wertbeitrag für das Unternehmen
zu schaffen und diesen gegenüber der Ge-
schäftsführung transparent darzustellen. 

Die Methodik des IT-Service-Manage-
ments ist geeignet, stellt die die Veran-
stalter-Initiative heraus, auf der Basis von
allgemein verständlichen „IT-Produkten“
eine Transparenz sowie eine gemeinsa-
me Kommunikations- und Bewertungs-
ebene, vor allem im Hinblick auf IT-Leis-
tungen, Kosten und Nutzen zu schaffen.
In der Vergangenheit wurde es oftmals
versäumt, gegenüber der Entscheider-
ebene ein Bewusstsein für den Nutzen-
beitrag der IT darzustellen, was nun über
das Instrumentarium IT-Service-Ma-
nagement erreicht werden soll. 

Der Initiative gehören als Verbände an:
bdvb (Bundesverband Deutscher Volks-
und Betriebswirte e.V.), GI (Gesellschaft
für Informatik e.V.), GMDS (Gesellschaft
für medizinische Informatik, Biometrie und
Epidemiologie e.V.), VBGW (Verband der
Beratungsunternehmen im Gesundheits-
wesen e.V.) und VKD (Verband der Kran-

kenhausdirek-
toren Deutsch-
lands e.V.).

Als Ziele
der Veranstal-
tung in 2008
formuliert der
Veranstalter:
„Bewusstsein“
in der Unter-
nehmensführung für den Beitrag der IT
zum Unternehmenserfolg zu schaffen,
Chancen eines serviceorientierten IT-Ma-
nagements für den Unternehmenserfolg zu
erkennen sowie einen „Grundstein“ für ei-
ne gemeinsame Kommunikations- und Be-
wertungsebene auf Basis von allgemein
verständlichen „IT-Produkten“ durch „IT-
Service-Management“ zu legen.

Zeit und Ort: 13. bis 15. Februar 2008
im Düsseldorfer Industrie-Club.

www.DrMeier.info
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VERANSTALTUNGSHINWEISE

Transparenz für Leistungen,
Kosten und Nutzen der IT

IT-Veranstaltung für die Klinikführung 

Das Führungskräfte-Meeting „IT im Kran-
kenhaus“ im Seebad Heiligendamm ist be-
reits zur Institution geworden. Am 7. und
8. Februar 2008 wird das 4. Treffen von
Führungskräften aus dem Krankenhaus-
bereich und mit Lösungsanbietern statt-
finden.

„Die in den letzten Jahren stets aus-
gebuchte Veranstaltung fand so großes
Echo, dass sie im Februar 2008 fortge-
führt werden soll, wieder im ältesten See-
bad Deutschlands Heiligendamm“, kom-
mentiert Initiator Prof. Dr. Wolfgang Rie-
del vom IfK Institut für Krankenhaus-
wesen.

Erneut lädt er einen ausgewählten
Kreis von Führungskräften aus IT-An-
bietern und IT-Nutzern zur Diskussion
rund um die „IT im Krankenhaus“ ein.

Besonders der Dialog zu aktuellen The-
men und Zukunftsthemen aus dem I+K-
Bereich soll auch diesmal wieder im Vor-
dergrund stehen. 

Die IT-Land-
schaft im Gesund-
heitswesen steht
vor grundlegenden
Veränderungen. In
dem Führungs-
kräftemeeting sol-
len daher aktuelle
Themen zur Dis-
kussion gestellt
werden, jeweils
mit einleitendem
Kurzreferat. Erst-
mals wird das Ver-
hältnis von Kran-
kenhaus- und Fir-

Wichtige Trends und Tendenzen im I+K-Bereich für Kliniken
4. Führungskräfte-Meeting 2008 wieder im Seebad Heiligendam

Kempinski Grand Hotel Heiligendamm

menteilnehmern im Verhältnis 1 :1 kon-
tingentiert.
www.ifk-braunschweig.de
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